
Grundsätze der Farbbezeichnungen im 1.KRV e.V.  
 
1. wir verwenden echte Farbbezeichnungen, keine Nummern oder Farbcodes 
2. alle Bezeichnungen einheitlich in englisch 
3. einheitlich in nachfolgender Reihenfolge 
4. zwischen den einzelnen Begriffen immer ein Bindestrich 

 
                               
                               z.B.  blue-silver-tabby-spotted-white 
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Grundfarben sind:  black (blue), chocolate (lilac), cinnamon (fawn). In Klammer sind die verdünnten Farben.    
 
Zeichnung 1 beschreibt das sogenannte "Tipping" der Haare, falls vorhanden. Tipping bedeutet, daß Farbpigmente aus dem 
Haargrund und der Unterwolle verdrängt werden. Somit sind nur die Haarspitzen gefärbt und das Fell erhält einen Silberschimmer, 
was ihm auch den Namen "silver" verleiht. Weitere Varianten sind "golden" und "smoke". 
 
Zeichnung 2 beschreibt die Zeichnungsart "tabby" und/oder  "tortie". Tabby bedeutet eine Bänderung der einzelnen Haare, aus der 
verschiedene Mustervarianten enstehen (mackerel, blotched, spotted, ticked).  
Tortie beschreibt eine Mehrfarbigkeit mit der Farbe rot,  die nur bei weiblichen Tieren vorkommen kann. Rote Haare haben sich 
ungleichmäßig mit Haaren der Grundfarbe vermischt. Liegen tortie und  tabby vor, so wird das als "torbie" abgekürzt. 
 
Als Scheckung ist das Vorhandensein der Farbe weiss zu verstehen, was einfach durch "white" bezeichnet wird und immer am Ende 
einer Farbangabe steht. Teilweise gibt es noch Zusätze wie "van" oder "harlekin", die den Weissanteil in seiner Größenordnung 
beschreiben. Ebenfalls am Ende einer Farbangabe steht die Bezeichnung "point" der Maskenkatzen, die sich mit einer Scheckung 
ausschließt. 

Grundfarbe 
kann immer nur eine sein
 
z.B. blue  

Zeichnung 2 
Art der Zeichnung 
 
z.B. tabby  

Variante 
Muster der Zeichnung 
 
z.B. spotted  

Zeichnung 1 
Zustand der 
Farbpigmentierung 
z.B. silver  

Scheckung 
weiss ist vorhanden 
 
z.B. white  

Variante 
Art der Scheckung 
 
z.B. harlekin  


